
Landschaftsgärtner/ in
in Vollzeit zur Verstärkung unseres
Teams gesucht. Führerschein u. selb-
ständiges arbeiten wird vorausgesetzt.
Schriftliche Bewerbung mit Gehalts-
vorstellung an: H.A.S. Haus-und Anla-
genservice, Am Sportpark 1, 28865
Lilienthal t 04298-6991464

Physiotherapeut/in
zum 15.07.11, MLD zwingend erf.,
Kenntnisse MT, B. Erw., schriftl. Be-
werbung: Haasner & Thomas, Kapitän-
Dallmann-Str. 43, 28779 Bremen

Motorradmechaniker
möglichst per sofort

gesucht!
Honda Wellbrock & Co.

Beim Neuen Damm 20
28865 Lilienthal

� 04298/465590
E-Mail: info@wellbrock.com

Kleinbusfahrer/in
für Schülerbeförderung

(in Nebenbeschäftigung/tägl. 3–4 Std.)
per sofort gesucht

Lilienthal · Telefon 04298-3297
info@schnaars-reisen.de

Für immer in unseren Herzen...

Gina
Du warst für uns wie eine Schwester!

Axel, Anja, Corinna und Bianka

Standesamtliche Trauung am Freitag, dem 6. Mai 2011
um 11.00 Uhr im Rathaus Worpswede.

Wir heiraten
Ina Schäfer
Stefan Giesa

&

Wir haben am 28. April 2011 geheiratet

Jasmin Windhorst
geb. Kück

Olaf Windhorst
Osterholz-Scharmbeck, Bremer Straße 12

Emil und Annemarie Poppe
Zur goldenen Hochzeit
wünschen wir Euch
von Herzen alles Liebe,
Gesundheit und noch viele
gemeinsame Jahre.

HEINO
DELA UND KLAUS, RIKE
BILKE UND MALTE

Lübberstedt, den 4. Mai 2011

50

Wenn wir den Körper abgeben,
werden wir frei sein von Schmerzen, Sorgen, Frust
und jeglichem Kummer.
Frei wie ein Schmetterling und dürfen heimkehren zu Gott.

Dr. Elisabeth Kübler-Ross

Nach einer langen schweren Krankheit müssen wir nun Abschied nehmen.

Adolf Flathmann
* 15. November 1935 † 1. Mai  2011

In stillem Gedenken
Inge Flathmann
Petra und Jürgen

Karin und Werner
Ute und Christian

Rolf
sowie Enkelkinder

27729 Vollersode, Porstheide 25 

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Bestattungshaus Stelljes & Armbrust, Osterholz-Scharmbeck.

Dieter Brünjes
* 24. September 1949 † 2. Mai 2011

Er verstarb nach kurzer Krankheit plötzlich

und unerwartet.

Im Namen aller Angehörigen:

IlseIlse SebulkeSebulke

27729 Hambergen, Heilsdorfer Straße 21

Die Beisetzung findet im engsten Familien-

und Freundeskreis statt.

Sterbefälle
aus den Gemeinden Worpswede, Grasberg,
Lilienthal, Schwanewede sowie dem südlichen
Kreis Cuxhaven und dem westlichen Kreis
Rotenburg

Ingrid Stanek, geb. Götze, Grasberg (* 3. 4. 1938,
† 8. 4. 2011). Die Trauerfeier fand im engsten
Familienkreis statt.

Ralph Schleucher, Schwanewede (* 13. 2. 1963,
† 22. 4. 2011). Die Trauerfeier findet am Freitag um
11 Uhr in der Friedhofskapelle der ev.-luth.
Kirchengemeinde statt.

Fritz Burdorf, Schwanewede-Löhnhorst (* 11. 8. 1920,
† 29. 4. 2011). Die Trauerfeier findet heute um
9.30 Uhr in der Kapelle des Lesumer Friedhofes statt.

Adelheid Bardenhagen, geb. Weiss, Hipstedt
(* 12. 9. 1936, † 29. 4. 2011). Die Trauerfeier findet
heute um 14 Uhr in der Friedhofskapelle zu Hipstedt
statt.

Helga Finck, geb. Renken, Holste-Steden
(* 30. 10. 1945, † 30. 4. 2011). Die Trauerfeier findet
am Donnerstag um 15.30 Uhr in der Kapelle des
Friedhofes Spadener Höhe statt.

Plötzlich und unerwartet verstarb heute meine liebe Frau,

unsere gute Mutter, Schwiegermutter und Oma, Nichte,

Cousine, Schwägerin, Tochter und Schwester

Regina Husen
geb. Burmester

* 17. Februar 1956 ✝ 2. Mai 2011

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Jürgen

Timo und Tanja

mit Sara und Mandy

Tante Milda und Hans
und alle, die Dich lieb hatten

27711 Osterholz-Scharmbeck, Am Bahndamm 3

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am

Sonnabend, dem 7. Mai 2011, um 10.30 Uhr in der Kapelle

des Scharmbecker Friedhofes, Lange Straße statt.

Beerdigungsinstitut K-H Lilienthal, Osterholz-Scharmbeck / Hambergen

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23,1

Die ev.-luth. Emmaus - Kirchengemeinde und die
Kirchengemeinde St. Willehadi gedenken in Dankbarkeit.

Hertha Brünjes
geb. von Oehsen

Frau Brünjes war den Menschen und der Arbeit in den
Kirchengemeinden über viele Jahre herzlich verbunden.
Als Kirchenvorsteherin von 1988 bis 2000 hat sie
insbesondere auch den Prozess der Verselbständigung
der Pennigbütteler Kirchengemeinde aktiv begleitet.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.
In der Hoffnung unseres Glaubens vertrauen wir sie dem
Frieden Gottes an.

Die Kirchenvorstände
der Emmaus-Kirchengemeinde

und
der Kirchengemeinde St.-Willehadi

STELLENANGEBOTE

NEBEN-
BESCHÄFTIGUNGEN

Der Mensch ahnt nichts von seiner Frist,
Du aber bleibest, der Du bist

in Jahren ohne Ende.
Wir fahren hin durch Deinen Zorn,

und doch strömt Deiner Gnade Born
in unsre leeren Hände.

Jochen Klepper

Dem Vergangenen Dank, dem Kommenden: Ja!

Osterholz-Scharmbeck (lr). Als am vergan-
genen Wochenende die Kaiserschleuse in
Bremerhaven eröffnet wurde, war auch der
Shanty Chor des Segel-Clubs Hamme mit
von der Partie. Die Sänger aus Osterholz-
Scharmbeck beteiligten sich an dem Musi-
calprogramm zur Feier neuen Bauwerkes.
Vorsitzender Peter Hoheisel freut sich darü-
ber, dass der Shanty Chor seinen Teil zum
Gelingen der großen Feier beitragen
durfte. Als Ehre empfindet er es auch, dass
am Donnerstag der Vorstand des Segler-
Verbandes Niedersachsen zu Gast im
Osterholzer Hafen ist.

Osterholz-Scharmbeck (cva). Der Bund
der Vertriebenen (BdV) möchte am Sonn-
tag, 8. Mai, die Mozart-Oper „Cosi fan
tutte“ im Stadttheater Bremerhaven besu-
chen. Die Aufführung beginnt um 15 Uhr;
Interessierte können ab 13.15 Uhr an ver-
schiedenen Stationen im Stadtgebiet von
Osterholz-Scharmbeck im Bus zusteigen.
Erste Haltestelle ist an der Loger Straße /
Berliner Straße. Die Kosten für Eintritt und
Fahrt betragen 28,50 Euro. Es sind noch we-
nige Plätze frei, heißt es. Interessierte kön-
nen unter Telefon 04791 / 5656 und 04791
/ 3963 sich zur Fahrt anmelden.

Osterholz-Scharmbeck (cm). Die Biologi-
sche Station Osterholz (BioS) lädt für Sonn-
tag, 9. Mai, 20 Uhr, zu einer kostenlosen Ex-
kursion des Heimatvereins Farge-Rekum
ein. Treffpunkt ist das Kahnschifferhaus in
Bremen-Farge (Unterm Berg 31). Von dort
aus lernen die Teilnehmer unter Leitung
von Ekkehard Jähme die „Wildnis“ rund
um den U-Boot-Bunker „Valentin“ ken-
nen. Anschließend steht die Besichtigung
des Kahnschifferhauses auf dem Pro-
gramm, teilt die BioS mit.

VON CHRISTIAN VALEK

Osterholz-Scharmbeck. Der Allgemeine
Wirtschaftsdienst (AWD) in Osterholz-
Scharmbeck unterstützt die Osterholzer Ta-
fel. AWD-Geschäftsführer Götz Wenker,
Büroleiter Dennis Frey und Mitarbeiter Ale-
xander Reinhardt überreichten Renate Par-
tenheimer einen symbolischen Scheck
über 2500 Euro. Das Geld stammt aus der
AWD-Stiftung „Kinderhilfe“, die seit 1988
das Engagement von Institutionen und Ein-
richtungen für notleidende Kinder in
Deutschland unterstützt. Renate Partenhei-
mer von der Osterholzer Tafel freute sich
über die Zuwendung. Mit dem Geld solle
der Vorrat am Pflegeprodukten wie Win-
deln, Cremes, Puder und Shampoo für Kin-
der und Familien aufgestockt werden. Wen-
ker begrüßte die Möglichkeit, vor Ort zu
helfen. Zudem sei die Entwicklung der örtli-
chen Vertretung lobenswert. Das AWD-
Team von Dennis Frey konnte den Umsatz
von zehn Millionen (2009) auf etwa 24 Mil-
lionen Euro im Jahr 2010 steigern, hieß es.

SEGEL-CLUB HAMME

Shanty-Chor singt zur Eröffnung

BUND DER VERTRIEBENEN

Besuch von Mozart-Aufführung

EXKURSION AM U-BOOT-BUNKER

Unterwegs in der „Wildnis“

VON CHRISTIAN VALEK

Landkreis Osterholz. Elf Jungjäger gehö-
ren seit vergangenen Freitag zur Jäger-
schaft Osterholz. Sie bestanden die mehrtä-
gige Jägerprüfung auf der Schießanlage
in Waakhausen. Die Verantwortlichen
sind mit dem Ergebnis der umfangreichen
Prüfungen zufrieden. Einziger Mangel:
Nicht alle Aspiranten konnten die Prüfer
von ihren Kenntnissen überzeugen: Ein
Drittel fiel durch.

Sechs Prüflinge hätten nicht bestanden,
teilte Kreisjägermeister Heiko Ehing dem
OSTERHOLZER KREISBLATT mit. Sie hat-
ten vor allem in den zwei Abschnitten „Waf-
fenkunde“ und „Wildtierkunde“ nicht die
erforderliche Punktzahl erreicht, hieß es.
Die Prüfungsordnung ist streng. Sie sieht
vor, dass der Teilnehmer je Fachgebiet min-
destens etwa Zweidrittel der jeweils 20 Prü-
fungsfragen korrekt beantworten müssen.

Die dreiteilige Gesamtprüfung besteht
aus der Schießprüfung, dem schriftlichen
Test in fünf Fachgebieten wie Wildtier-
und Waffenkunde, Jagdrecht, Naturschutz
sowie Brauchtum. Die Probanten müssten
dabei 100 Fragen beantworten. Die ab-
schließende mündlich-praktische Teilprü-
fung zu allen fünf Fachgebieten fand am
Freitag statt.

210 Unterrichtsstunden
Sie Ausbildung zum Jungjäger umfasst
etwa 210 Unterrichtsstunden. Sieben Mo-
nate waren die Aspiranten unter anderem
in Feld und Flur unterwegs. Bei Reviergän-
gen mit erfahrenen Jägern lernten sie, die
Theorie in der Praxis anzuwenden. Der Vor-
sitzende der Jägerschaft Osterholz, Tors-
ten Wischhusen, ist mit dem Interesse an
der Jägerei zufrieden. „Es kommt genü-
gend Nachwuchs zu uns.“ Etwa ein Drittel
der Teilnehmer seien Frauen. Zu ihnen ge-
hört Conny Trowitzsch. Sie bestand am
Freitag die strenge Jägerprüfung. „Ich bin
über meine Jagdhundeausbildung zur Jä-
gerei gekommen“, erzählt die Uthlederin.

Nach der erfolgreichen Abschlussprüfung
wird Trowitzsch drei Jahre Jungjägerin
„auf Probe“ sein, erklärte Heiko Ehing.

Die Jägerschaft Osterholz sei auf Nach-
wuchs angewiesen, betonte Ehing. Wach-
sene Populationen unter anderem bei Wild-
schweinen erforderten das Bejagen der Be-
stände. „Wildschweine verdreifachen in-
nerhalb eines Jahres ihre Bestände.“

Große Maisanbauflächen würden dazu
beitragen, dass wildlebende Rüsseltiere
sich exponentiell vermehren könnten, er-
läuterte Ehing. Die Schäden für die Land-
wirte seien beachtlich.

„Die Jäger stellen den größten Natur-
schutzverband Deutschlands dar“, stellte
der Vorsitzende der Jägerschaft Torsten
Wischhusen klar.

Wirtschaftsdienst
hilft Gästehaus

AWD spendet 2500 Euro an die Tafel

Der Vorsitzende der Jägerschaft Osterholz, Torsten Wischhusen (rechts), bei der Nachbespre-
chung mit Conny Trowitzsch, Tjark Wischhusen und Rene Dunker (v.l.)  CVA·FOTO: CHRISTIAN VALEK

Der AWD überreichte dem Gästehaus 2500
Euro. Es freuen sich (von links): Götz Wenker,
Renate Partenheimer, Alexander Reinhard und
Dennis Frey.  CVA·FOTO: CHRISTIAN VALEK

Jungjäger bestehen Prüfung
Jägerschaft Osterholz begrüßt elf erfolgreiche Kandidaten in den Hegeringen

NACHRICHTEN IN KÜRZE
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Osterholz-Scharmbeck / Landkreis
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